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lß GII, aber »uk Orun6 jabrel-nxer praktiscker
Lrksbrungen ist ersrbienen: 1011

vuckksltung m!t Kolonnen
Lxstem: n. Lcltirmur, blat -lìat, Lt. Oallen.

z. Luter, kücberexperte, Xllrick.
Zivilem „ktuescli ' In disberizen KustM>runse»
Verlangen Lie unverbin6Iicke »nsicbtssen6uag î

vucltksIiungLieki'mittelverlsZ c. ». Nsad
Oesckäktsbllcberkabrik, LdNSt-ltapoel.

Xstkolisclie Litern.
tcnsdenpenzionâ» unct >.enrerseminsr

bei 5«. Nicksei in luz I0S1

»um-r om

^
-ot»°I>» Vorkur-^. k,. 7.t>n°»»r.

kür K»àll»6>iil-r. " ^»»>e» I»tI>»ti»«I>«» I.et>k«r»«i»i»»r. —

Klasse) kran25»iscà-it»!ieai,eì»er Varkiv». ^ealklassyo <5e-
kulltlsrsctruio). Ooter-Ovmaaaium. tian^etskurs. — taì«5oaî

IN«. i-°..°oi^.
â°

"vi"eDi"rektion!°

»u» Hfunscn vieler Wire nocN ein« tiintte

Itâlienreise l09l

nacb kîom, bleapel, Pompeji, Oapri vom Z. t»>Z 14. klo-
vemder ausgekübrt. Zreis Zr. 420.— 2. Xlssse. In»
teressenten verlangen svlort kîeiseprogramm un6 Zele-
renxliste vom Kurbaus Lcktoss öötts>ein b lOingnau.
IlllllllIlIlIllIIl»llIlllNlIl»Ul»tlIIIIllIIIIlIllI»»IlI»ilI»IIlI»l»lIl»I»IlI»lIllII

Die erste 5lalì«t
»»» Zslcod ilu»

Dieses ^erk lies bekannten kuieroei Dicbterz
empfiehlt sicb selbst, ^e6erLescbenkte erntet Koben
Oenuss aus 6er reiàen bulle seines lnbaltes. Der
Zreiz lies präcbtigen öucbes ist broscbiert kr. 2.50,

zekun6en Zr 3.—.

?u berieben 6ur«b «lie öucbban6I. o6er 6irekt vom

Verlag Otto Walter <5., Ölten

inser ert in «ier

.5cin»e»er-5ckuie'

Ikeater Kostüme scsà
Vsrleili-Institut I. kisnges no»

lu verlcsufen

ru fr. i6V.— ; l Verviel-

neu t-r. 180.—, i«-1r, -u
fr. 130.—. melllen
k«i Const. tllttiolil, tolirer,
^iflnscli-Vort. > 105

ver k«>rldUlil>x88Mer!.?
ersckeint in seinem 49. 6abrg, 6en 13. X., 10. XI., 3. XII. 1928 un6 5. I. un6 2. II. 1929. Dis 5 laukenclen
krummern von je 2K> Dogen — 40 Leiten illustriert, gebektet in karbigsm, be6rucktem Ilmscblag un6
kranko geliekert, kosten Zr. 2.—.

Zisberigs Abonnenten erkalten 6as 1. Dskt in je einem Zxemplar ^ugesan6t. Lei blackbestellun-
gen 6es weitern Ze6arks muss aber gesagt sein, class man 6ie kielte an 6ie biskerige, event, unter
welcb neuer Presse (unter Angabe 6er Zostkontrolloummer) wiinsebe. Im Interesse 6er scbütren6en
Verpackung un6 6er rsscben 8pe6ition, sowie 6er Vermin6erung 6sr klacknakmegebübr wir6 6rm-
geo6 ersuckt, gesawtbakt kür 6ie Lcbulea, nickt vereinzelt 6urck 6is Lcküler xu bestellen

Lei 6er untsrzieicbneten Zxpe6ition liegen stets ^um Deluge bereit: I. Lämtlicbe bisber er»
scbienenen Zeilsgen xu 6en Driginalpreisen, insbesonclereî Leruk icbes kîecbnen lür allgem. un6 gewerbl.
ZortbiI6ungsscbulen mit Lcblüssel; lerner: I.ese»to!k kür ZoribiI6ungsscbulen, sowie in neuester Vui-
läge Die Zun6esverisssung, von Zun6esricbter Dr. /Vkkolter, ausser6em Die Volksgesun6beitslebre
von Dr. rV V/slker in neuer erweiterter àklage un6 6is Lckwei^ergeogrspbis von Dr. Z. Xünxli in
neuer erweiterter ^.ullage; kerner: Dosere D»n6esvertei6igung von Lun6esrat Lcbeurer. II. Die Lam-
melbsn6ckeo: Der Lcdweizierbllrger, Ausgabe Z, L un6 D. Der 6uogb»uer, I-ekrmittel kür lan6wirt-
sckaktlicbe ZortbiI6ungsscbulen, II. ^ullage. Das koaliere besagt 6er Zestell^ettel, welcker 6er 14um-.

mer vom 13. Oktober 1923 beigelegt ist. 1109

Lolotburn, Oktober 1923.

Zur 6ie Herausgeber: Zur 6en Druck un6 6ie Zxpe6ition:
Dr. Ounrîngcr. Lucbàruckerei Osssmsnn ^.-O.
Dr. O. 8cbmi6t.
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Zsets

ckorciirsktion
Lemisc^lo Lköre: M. fiVeîekor: k^reis 6em Sierra (m. KIvb.)

Schubert: 23. ksslm. — 5îekk : ^,!<!rôsàen. — llsyervss:
Od«lielt. Lsssmsnn: LbüjeriLbe; ^äkZerüecj; Dsnxeli»
lieâ: Làr^d lie --- KutiN: àîzi keimst (mit lotie!.) ^
kkntmsnn: Ltiom. mer vvei xs Lkrieseli zvvünne.

tâZanerettSrv. Ltekw: O liebe keimst. — K«sm»nn: I^eue
)«xi«lliecit r: Küoxekin; ^Vilcttube; 5îeersuber booruu» ;

Verlas: lwns Viilli, (kam

Schulwandtafeln
Schreib- und Zeichentafeln
aus Sperrholzplatten mit
Schieferimitation, mit oder
ohne Gestell und Liniatur

Offerten bei 1024

Gribi s Cie. Z- Burgdors

kntvnclcluns umerer
vanle

1905 ?>-. 786.Z6S.—
1910 9.132,439.-
1915 k'r. 13.602.659.—
192Z k°r. 41.252,365.-
1925 k>. 58 615,849.—
1927 k°r. 80.190.321.-

Wir smS bis suk weiteres aocd ^b?eber
von to

5 !o vdlîgstîonen
unseres Institutes von k°r. 500.— an.
2—5 ^akre lest, 8i« wir als Kapital»
aolaxe bestens empleklen Vir aeli»
«neu soli6e Vertpapiere, 4ie innert
^akreskrist rüclcraklkar sinch xerne an

^aiilunxs Ltatt.

ZckWelierlsctie

Senottent<kstttdsn!e
8t. tZ-IIen. rürieli. kssel. ^»»enrell, 4i>,
vrle. frlbotr«, ktsrtienv, Ölten. kor-

sckscki Lcdvvi. Lierre. >Viännu.

Maria
IM Volk / Neue Folge

Soeben erschien:

Durch alle guten
Buchhandlunge»

Kp.^iirvxoiZlx von ic.vnr aoaao^i.vrs liraxaion
Lex.-3" 161 S Ganzleinen mit Goldpressmig NM. Z.cxZ, Ganzpergamcnt
mit Goldschnitt NNî. i^.cxz, Volksansgabe gebunden NM. z.<x>

Olbl ?i3LS8bl Varlbl Q IZ R bl bl s T bl R s ^ R v:
^Hier handelt es sich um reine Kunstschöpfiingcn, erwachsen aus dem Duell-
,-ru»d der Seele, durchglüht von einem Glaube», der Berge versetzt, überstrahlt
von einer Sprache, die nicht geschriebenes, sondern gesprochenes Wort ist bis
in den lctztcnSatz hinein." „Wodurch diese Dichtungen sich von ähnlichen Ver-
suchen der Gegenwart unterscheiden, das ist ihre künstlerische Reife, ihre hohe
unnachahmliche Wortkunst. Ist's der Glaube, der sie hinaushebt über den
wirren, sternlosen Tag, so die Sprache, die den Königsmantcl äußerer Schön-
heît um sie breitet Glaube und Kunst, Inhalt und Form verschmelzen zu ide-
cllcr C'inhen. Darum sind sie innerhalb ihres GattungobcreicheS einzig und vhne
Vergleich. NurcincniKünstlerwieHeinrich, der ganzim Glauben eingebettet lebt
und aus ihm heraus schasst, konnten solche Meisterwerke religiöser Dichtung
gelingen." Litcrarischer Handwciser, Freiburg.
„Maria im Volk" ist wie kaum ein zweites Buch geeignet, zu einem Hausbuch
im edelsten Sinne des Wortes zu werden. Der Verlag hat angesichts dessen eine

hohe Auflage herstellen lassen, deren unwahrscheinlich niedriger Preis jedermann
die Anschaffung ermöglichen soll.

V0Iuk8VK^LIN8 - MM. /
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